
Bayerischer Landtag 

2. Legislaturperiode 
Tagung 1951/52 

Beilage _1298 

Bericht 
des 

Ausschuss.es für Besoldungsfragen 
ZUlll 

Antrag der Abgeordn11ten Eng·el, 
Bantele und Dr. Gromer betreffend 
vViedereinführung der Amtsbezeich­

nung· „S ~ u dien p r o-f es s o r" (Beilag; 623) 

Berichterstatter: Pi t troff 

Antrag des Ausschusses: 

Zustimmung in folgender Fassung: 
Die Staatsregierung wird ersucht, die Amts­

bezeichnung „Studienprofes~or" an entspre­
chend qualifizierte Studienräte gemäß. der Be­
soldungsordnung vom 13. Oktober 1944 im 
höheren Schuldienst wieder zu verleihen. 

M ii n c h e n, den 28. August 1951 

Der Vorsitzende: 
Hofmann 

Beilage 1299 

Bericht 
des 

Ausschusses für Besoldungsfragen 
zum 

Antrag des Abgeordneten Förster und 
Fraktion betreffend Erleichterungen 
f ii r Schulamts bewerbe r, die Spät -

h e im k e h r e r s in d (Beilage 738) 

Berichterstatter: P i t t r o f f 

Antrag des Ausschusses: 

Zustimmung in folgender Fassung: 
Die Staatsregierung wird beauftragt, alle 

Teilnehmer der Spätheimkehrer-Lehrgänge 
bereits nach zweijähriger Fortbildungszeit auf 
Ansuchen zur zweiten Prüfung für das Lehr­
amt an Volksschulen zuzulassen. 

'München, den 28. August 1951 

Der Vorsitzende: 
Hofmann 

Beilage i 300 

Bericht 
des 

Ausschusses für Reclits· und Verfassungsfragen 
ZUlll 

Schreiben des Verfassungsgerichts­
hofs betreffend Antrag des Rechts­
a n w a 1 t s Dr. Po kor n y in Straubing· auf 
Feststellung· der Verfassung·swidrig­
keit der oberpolizeilichen Vorschrif­
ten über die öffentliche Verbreitung 
von Plakaten, Flugblättern und Flug­
schriften vom :12. Dezember 1925 / 27. Oktober 
1926 in der Fassung vom 8. Mai 1929 (GVBl. S. 58) 

- Nr. 5274 -

Berichterstatter: Dr. K e 11 er 

Antrag des Ausschusses: 

Der Landtag wolle beschließen: 
, Der Landtag erklärt sich für nicht beteiligt, 
'iveil es sich um kein von ihm beschlossenes 
Gesetz handelt. 

Mi.in c h e n , den 30. August 1951 

Der Vorsitzende: 
Stock 

Beilage 1301 

Bericht 
des 

Ausschusses für Rechts· und Verfassungsfragen 
zum 

Schreiben des Verfassungsgerichts­
hofs b et r e ff end Antrag des. D e n t ist e n 
Wilhelm Fischer in Nürnberg, vertre­
ten durch Rechts an w a 1 t Dr. L e mm er 
in N ii r n b er g, auf Fests t e 11 u n g der Ver -
fassungswidrigkeit des A:rt. 53 des Ge­
setzes über das öffentliche Versiche­
rungswesen vom 7. Dezember 1933 (GVBl. 
S. 467) s o w i e d e r S a t zu n g d e r 'B a y e r i -
s c h e n Dentisten ver sorg~ n g vom 17. April 

1950 (StAnz. 1950 Nr. 17) - Nr. 5325 -

Berichterstatter: Dr. Ras s 

Antrag des Ausschusses: 

Der Landtag wolle beschließen: 
Der Landtag beteiligt sich am Verfahren 

nicht, weil es sich um kein von ihm beschlos­
senes Gesetz handelt. 

München, den 30. August 1951 

Der Vorsitzende: 
Stock 


